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zirkularbaubüro in situ ag

verwalten entwicklen bauen verwenden wieder

FAMILIE



L AG E R PL AT Z  W INTE R TH U R

3 ReBau, Düren 08.06.2022 baubüro in situ ag
Zürich



4 ReBau, Düren 08.06.2022 baubüro in situ ag
Zürich

?



5 ReBau, Düren 08.06.2022 baubüro in situ ag
Zürich



LYS B Ü CHE L  B A S E L
SYS TE M ATI S C H  D E M O NTIE R T:  S TA H L

6 ReBau, Düren 08.06.2022 baubüro in situ ag
Zürich .



O R IO N  ZÜ R ICH
LEBENSENDE NACH 28 JAHREN

7 ReBau, Düren 08.06.2022 baubüro in situ ag
Zürich



O R IO N  ZÜ R ICH
SYS TE M ATI S C H  D E M O NTIE R T:  FE N S TE R

8 ReBau, Düren 08.06.2022 baubüro in situ ag
Zürich



9 ReBau, Düren 08.06.2022 baubüro in situ ag
Zürich



10 ReBau, Düren 08.06.2022 baubüro in situ ag
Zürich



11 ReBau, Düren 08.06.2022 baubüro in situ ag
Zürich



12 ReBau, Düren 08.06.2022 baubüro in situ ag
Zürich



13 ReBau, Düren 08.06.2022 baubüro in situ ag
Zürich

z.B VOGELSANG WINTERTHUR
SYSTEMATISCH DEMONTIERT: HEIZKÖRPER
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MATERIALMENGE & THG-EMISSIONEN
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BAUEN FÜR ‹NETTO NULL CO2›:

Holz, Stroh, Lehm und alles was schon 
da ist.

BAUEN FÜR ‹NETTO NULL›:
Holz, Stroh, Lehm und alles was schon da ist.
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B AU TE ILE 
W IE DE RV E RW E NDE N
ZH AW  A RC H ITE K T U R ,  G E S TA LT U N G 
U N D  B AU IN G E N IE U RW E S E N

E R S C H IE N E N  B E I  PA R K  B O O KS

F o to s  M a r t in  Z e ll e r/  B a u b ü r o  In  S i t u


